
VR-02-323 Vom Aufstiegsversprechen zur Chancengarantie - damit Herkunft nicht über Zukunft
entscheidet

Antragsteller*in: Anja Margrit Reinalter (KV Biberach)

Änderungsantrag zu VR-02

Von Zeile 322 bis 323 einfügen:
zugänglich sein. Notwendige Assistenz und Unterstützung müssen verlässlich und unbürokratisch zur
Verfügung stehen.

Viele Nichtakademikerkinder finden den Weg an die Universität nicht. Die Hürde liegt nicht im Studium
selbst, sondern im Zugang: fehlende Information, fehlende Vorbilder, finanzielle Unsicherheit. Wir
wollen deshalb Talentscouting, wie es Nordrhein-Westfalen an Schulen in schwieriger Lage betreibt,
bundesweit ausbauen, Erstakademiker*innen durch Mentoring-Programme an Hochschulen
unterstützen, verbindliche Studien- und Berufsberatung in der Oberstufe einführen und Hochschulen zu
transparenten Zugangsvereinbarungen mit messbaren Zielen verpflichten.

weitere Antragsteller*innen

Miriam Bergmann (KV Aschaffenburg-Land); Michael Gross (KV Biberach); Moritz Heuberger (KV Berlin-
Tempelhof/Schöneberg); Stefan Schmidt (KV Regensburg-Stadt); Doris Wagner (KV München); Ophelia
Nick (KV Mettmann); Sabine Witzigmann (KV Bodenseekreis); Cornelia Furtwängler (KV Biberach);
Thomas Johannes Poreski (KV Reutlingen); Till Steffen (KV Hamburg-Eimsbüttel); Sylvia Rietenberg (KV
Münster); Sandra Detzer (KV Ludwigsburg); Sandra Deniese Boser (KV Ortenau); Johannes F.
Kretschmann (KV Sigmaringen); Hanna Deborah Stauß (KV Sigmaringen); Janine Diebel (KV Bautzen);
Julian Joswig (KV Rhein-Hunsrück); Simone Fischer (KV Stuttgart); Quentin Gärtner (KV Rems/Murr);
sowie 85 weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen werden können.
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